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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Die Stadt Wilsdruff
präsentiert ihren
neuen Imagefilm

„Wenn die Blätter tanzen, 
malt der Herbst 

sein schönstes Bild.“

29. Wilsdruffer 

Lichterfest

30. November 2025, 

14:00 bis 19:00 Uhr
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Info-Markt zur Teilfortschreibung des Regionalplans
Energieversorgung/Windenergienutzung

Ort: Stadt- und Vereinshaus Kleinbahnhof Wilsdruff, Freiberger Straße 48, 01723 Wilsdruff

Termin: 26. November 2025, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Die Stadt Wilsdruff lädt zur Informationsveranstaltung zum Thema

Teilfortschreibung des Regionalplans Oberes Elbtal/Osterzgebirge

ein. Ziel ist es, neutral über Planungsstand, Verfahren und Beteili-

gungsmöglichkeiten aufzuklären.

Fachexperten des Regionalen Planungsverbandes, des Landratsam-

tes sowie der Stadtverwaltung beantworten an verschiedenen Infor-

mationsständen Ihre Fragen.

Was regelt der Regionalplan? 

Wie sieht der rechtliche Rahmen aus? 

Wie ist der derzeitige Planungsstand?

Welche Flächen könnten in Wilsdruff grundsätzlich in Betracht kommen? 

Mitgestalten beim Regionalplan – was heißt das und was ist möglich? – Und was ist, wenn ich dagegen bin?

Wie wollen wir in Wilsdruff eventuelle Einnahmen aus Wind- und Solarenergie für unsere Stadt verwenden?

Hierfür gibt es vier Zeitfenster (15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 18:00 Uhr bis

19:00 Uhr). Eine Anmeldung ist erforderlich unter info@steinbeis-mediation.com oder 0341 26180444. Die Moderation über-

nimmt das unabhängige Institut IKOME | Steinbeis Mediation. Alle erhobenen personenbezogenen Daten werden vertraulich

behandelt und nach der Veranstaltung gelöscht. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Repräsentative Bürgerumfrage zum Thema „Windkraftanlagen“

Der Ausbau erneuerbarer Energien zählt zu den zentralen Themen unserer Zeit. Auch in unserer Stadt wird derzeit intensiv

über den Bau von Windkraftanlagen diskutiert. Wir möchten daher eine Bürgerumfrage zu diesem Thema durchführen. Ziel ist

es, ein repräsentatives Meinungsbild der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt zu erhalten. Das Ergebnis der Umfrage hat kei-

ne rechtliche Bindung, da die Genehmigung von Windkraftanlagen nicht in der Zuständigkeit der Stadt liegt. Dennoch möch-

ten wir Ihre Meinung aktiv in die öffentliche Diskussion einbringen. Für die Umfrage werden 2.979 Bürgerinnen und Bürger

unserer Stadt zufällig und automatisiert ausgewählt und um Teilnahme gebeten. Die Teilnahme kann entweder durch Rück-

sendung der Umfragekarte per Post oder online erfolgen. Die zusammengefassten Ergebnisse der Bürgerumfrage werden in

der ersten Stadtratssitzung im neuen Jahr sowie im Amtsblatt und auf unserer Homepage veröffentlicht.



Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,
Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463 123 erfragt oder abgeholt werden:

1 Armband vom 02.05.2025 in Wilsdruff • Bargeldfund vom 16.05.2025 in Wilsdruff • 
1 Sicherheitsschlüssel vom 20.05.2025 in Kesselsdorf • 1 Sonnenbrille vom 22.05.25 in
Wilsdruff • 3 Sicherheitsschlüssel vom 23.05.2025 in Grumbach • 3 Sicherheitsschlüs-
sel mit Anhänger vom 01.06.2025 in Grumbach • 1 KFZ-Schlüssel vom 16.06.2025 in
Limbach • 1 Rucksack mit Inhalt vom 24.06.2025 in Wilsdruff • 2 Fahrradschloss-Schlüs-
sel vom 25.06.2025 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund mit Anhängern vom 09.07.2025 in
Grumbach • 1 Sicherheitsschlüssel vom 10.07.2025 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom
10.07.2025 in Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel mit 2 Transpondern vom 17.07.2025 in
Kesselsdorf • 1 Sicherheitsschlüssel vom 29.07.2025 in Wilsdruff • 1 Mobiltelefon vom
01.08.2025 in Kesselsdorf • 1 Schlüsselbund vom 13.08.2025 in Wilsdruff • 1 Haustür-
schlüssel mit Anhänger vom 08.09.2025 in Wilsdruff • 1 Frischhaltedose aus Kunststoff
vom 12.09.2025 in Wilsdruff • 1 Brille vom 11.09.2025 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund
vom 22.09.2025 in Wilsdruff • 1 Sportrucksack mit Inhalt vom 21.09.2025 in Wilsdruff •
1 Sicherheitsschlüssel vom 14.08.2925 in Kesselsdorf • 1 Schlüsselbund vom
26.09.2025 in Kesselsdorf • 1 kleiner Sicherheitsschlüssel vom 29.09.2025 in Grumbach
• 1 Kinderfahrrad vom 04.10.2025 in Grumbach • 1 Master-Key-Card zur Schlüsselpro-
grammierung vom 04.10.2025 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff
Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
                       (16:00 bis 18:00 Uhr 
                       nach Terminvereinbarung)
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff  . . . . . . . . .463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205
Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Für Seniorenarbeit Wilsdruff:
Ansprechpartner für 
die Seniorenarbeit in
Braunsdorf:
Martina Noack  . . . . .Tel. 0351/65854572
Grumbach:
Thomas Kurth-Loth  . . .Tel. 0174/3042595
Helbigsdorf:
Wilfried Eberhardt . . . .Tel. 035209/20682
Kaufbach:
Sonhild Postler  . . . . .Tel. 035204/794849
Kesselsdorf:
Fortuna Schiefelbein  . . .Tel. 03204/47722
Kleinopitz:
Monika Bredberg  . . . .Tel. 035203/39261
Limbach:
Sylvia Buro  . . . . . . . . .Tel. 035204/60812
Mohorn:
Ute Bauer  . . . . . . . . . .Tel. 0174/9027270
Oberhermsdorf:
Karin Baumann  . . . . . .Tel. 0351/6503079
Wilsdruff:
Christa Handke  . . . . . .Tel. 035204/48014

10-jähriges Dienstjubiläum 
von Maika Lauter

Mit Maika Lauter feierte im September die-
ses Jahres eine weitere Mitarbeiterin im 
EB KITA Wilsdruff ihr 10-jähriges Dienstjubi-
läum. Ihre berufliche Laufbahn begann sie
im Jahr 2015 in der Kita „Sonnenschein“
Haus 1. Seitdem begleitete sie zahlreiche
Kinder auf ihrem Weg bis zum Schuleintritt
und leitet aktuell eine Vorschulgruppe. Frau
Lauter ist eine Erzieherin mit schnellen,
kreativen Ideen und lösungsorientiertem
Denken. Bei täglichen Herausforderungen
findet sie stets unkonventionelle und prakti-
kable Wege, die den Alltag mit den Kindern
bereichern. Ihr Engagement im Bereich der
Bewegung und Entspannung ist hervorzu-
heben. Nach ihrer Yogaschulung integriert
sie Yoga regelmäßig in den Alltag mit den
Kindern. Ihre ruhige, motivierende Art er-
möglicht den Kindern spielerisch Achtsam-

keit und Körperwahrnehmung zu erleben.
Auch das Team profitiert von ihrem fachli-
chen Input und ihren Anregungen. Doch
nicht nur beim Yoga kommt Bewegung ins
Spiel. Frau Lauter choreografiert mit großer
Freude eigene Tänze mit den Kindern, die
bei Festen und Veranstaltungen immer ein
echtes Highlight darstellen. Weiterhin ist
Frau Lauter im Besitz einer heilpädagogi-
schen Zusatzqualifikation. Auch in diesem
Bereich engagiert sie sich und begleitet die
Kinder und deren Familien mit Einfühlungs-
vermögen und Einsatzbereitschaft. Im 
EB KITA hat Sie einen Arbeitskreis für Mitar-
beiter mit heilpädagogischer Zusatzqualifi-
kation gegründet. Wir gratulieren herzlich
zum 10-jährigen Dienstjubiläum und wün-
schen Frau Lauter für die weiteren Jahre 
alles Gute.

Fundbüro

Blutspende

 Wilsdruff
Dienstag, 25. November 2025, 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 
Oberschule Wilsdruff, Gezinge 12, 01723 Wilsdruff 

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft, zu helfen.
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Sitzung des Stadtrates

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet

am Donnerstag, den 6. November

2025, 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach,

Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach

(barrierefrei) statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am Donnerstag, 4. De-

zember 2025, 19:00 Uhr, im Rathaus,

Markt 1, 01723 Wilsdruff (barrierefrei),

statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters

Marco Broscheit und der stellvertretenden

Friedensrichterin Sabine Neumann findet

am 11. November 2025, 17:00 Uhr bis

18:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wils-

druff statt. Diese können Sie an jedem wei-

teren zweiten Dienstag im Monat besu-

chen. Unter der Telefonnummer 0162

2673564 können gern individuelle Ab-

sprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-

druff, Nossener Straße 21 a, Telefon

035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie

online: www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 

Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Öffentliche Bekanntmachung

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Meister für Bäderbetriebe bzw.
Fachangestellter für Bäderbetriebe? Dann sprechen Sie uns gern an!

Stellenausschreibung

Die Stadt Wilsdruff sucht ab 1. April 2026 für das attraktive und sehr schön gelegene Waldbad in
Grund einen

Rettungsschwimmer (m/w/d) in Voll-/Teilzeit bzw. Minijob

Die Arbeitszeit richtet sich während der Badesaison nach den Öffnungszeiten des Waldbades. Au-
ßerhalb der Badesaison erfolgt die Unterstützung des städtischen Bauhofes.

n Ihre Aufgaben:
– Mitwirkung bei der Beaufsichtigung des

Schwimm- und Badebetriebes
– Rettung verunfallter Badegäste und Durch-

führung von Erste Hilfe Maßnahmen
– Ausführung von Ordnungs- und Sicher-

heitsaufgaben
– Betreuung und Steuerung technischer Anla-

gen
– Reinigung, Pflege und Instandhaltung der

Außen- und Sanitäranlagen
– Winterdienst

n Ihr Profil:
– Mindestalter 18 Jahre
– aktuelles Rettungsschwimmerabzeichen

„Silber“ (nicht älter als zwei Jahre)
– aktuelle Ausbildung in der Ersten Hilfe und

Herz-Lungen-Wiederbelebung
– Erfahrungen in der Badeaufsicht sind wün-

schenswert
– Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und

Feiertagsarbeit
– Zuverlässigkeit, Engagement und Flexibilität

n Wir bieten Ihnen:
– Vergütung entsprechend TVöD
– zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes

n Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunter-
lagen (kurzes prägnantes Anschreiben, Lebens-

lauf, relevante Zeugnisse und Beurteilungen)
die Sie bitte bis spätestens zum 28. Novem-
ber 2025, 12:00 Uhr an die Stadtverwaltung
Wilsdruff, Nossener Str. 20, 01723 Wilsdruff
oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de (aus-
schließlich im PDF-Format als zusammenhän-
gendes Dokument) richten.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte
Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des
Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-
nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-
rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis
über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-
lung beizufügen.

Später eingehende Bewerbungen werden nicht
berücksichtigt. Wir senden keine Bewerbungs-
unterlagen zurück. Wir vernichten die Unterla-
gen datenschutzkonform nach Abschluss des
Auswahlverfahrens. Aufwendungen, die im Zu-
sammenhang mit der Bewerbung entstehen,
werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass wir im
Zuge der Einführung der EU-Datenschutz-
grund- verordnung Ihre Daten im Rahmen des
Bewerbungsverfahrens elektronisch verarbei-
ten. Bitte senden Sie uns hierzu Ihre Einwilli-
gungserklärung zu, damit wir Sie im Verfahren
berücksichtigen können. Einen Vordruck hierfür
finden Sie auf unserer Internetseite unter:
https://www.wilsdruff.de/media/1843
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Verkehrseinschränkungen

Wilsdruff – BAB 4/S 177
Im Zeitraum vom 23.Juli 2025 bis zum 17. De-
zember 2025 wird die Anschlussstelle Wils-
druff in Fahrtrichtung Aachen voll gesperrt. In
Fahrtrichtung Dresden bleibt die Anschlussstelle
durchgängig befahrbar. Die Umleitungsstrecke
wird entsprechend ausgeschildert.

Wilsdruff/Limbach
Ab dem 10. März 2025 bis voraussichtlich
zum 21. Dezember 2025 wird auf der S36
zwischen Wilsdruff und Limbach eine Verkehrs-
beschränkung für den LKW-Durchgangsverkehr
mit Anordnung des Zusatzzeichens „Lieferver-
kehr frei“ sowie einer Begrenzung der zulässi-
gen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h ange-
ordnet.

Grumbach
Seit Mitte Juni 2025 bis 31. Dezember 2026
wird im Bereich „Am Gewerbepark HNr. 4“ eine
Baustellenausfahrt eingerichtet.

Grumbach
Seit 29. September 2025 bis 31. Dezember
2025 wird die Straße „Am Wehr“ HNr. 3a bis 4
voll gesperrt. Grund hierfür sind hierfür sind Ar-
beiten zum Rückbau „Wehr Sparmannmühle“.

Herzogswalde
Voraussichtlich ab dem 18. August 2025 bis 
30. Januar 2026 wird im Bereich K9006/
Herzogswalde Straße eine Baustellenein- und
Ausfahrt wegen der Erneuerung eines
Schmutzwasserpumpwerkes eingerichtet.

Kesselsdorf
Voraussichtlich vom 27. Oktober 2025 bis 
28. November 2025 erfolgen im Bereich
„Sachsenallee“ Arbeiten zum Glasfaserausbau
im Auftrag der SachsenEnergie. Die Arbeiten
werden unter halbseitiger Sperrung ausgeführt.

Kesselsdorf
Voraussichtlich bis zum 28. November 2025
erfolgen im Bereich „Zu den Kleingärten“ und

„Alter Bahndamm“ Arbeiten zum Glasfaseraus-
bau im Auftrag der SachsenEnergie. Die Arbei-
ten werden unter abschnittsweiser Vollsperrung
ausgeführt.

Kesselsdorf
Seit dem 20. Oktober 2025 erfolgt im Bereich
Alte Freitaler Straße, Übergang zur Gemarkung
Freital eine Brückensperrung statt. Grund der
Sperrung ist, dass eine Instandsetzung der 
Brücke erfolgt.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-
kungen und besonders umsichtige Fahrweise
im Bereich der Arbeiten gebeten.

Wissenswertes

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Volkstrauertag –
Gedenkveranstaltung mit
Kranzniederlegung –
„Frieden ist nicht alles, aber ohne
Frieden ist alles nichts.“ (Willy Brandt)

Auch in diesem Jahr organi-
siert unser Verein wieder ei-
ne kleine Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag,
am 16. November 2025
auf dem Ehrenfriedhof.
10:30 Uhr gibt es in der Ja-
kobikirche zunächst einen
kurzen Abriss zum Ende des
zweiten Weltkriegs vor 80
Jahren. Anschließend legen
wir an den Gedenkstätten
beider Weltkriege Kränze
nieder. Die musikalische
Untermalung erfolgt durch
den Posaunenchor Wils-
druff. Wir hoffen sehr, Sie
zum gemeinsamen Geden-
ken begrüßen zu dürfen. 

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Adventsbasteln im Kuntze Hof

Am 26. November 2025 wird in der Zeit von 14:30 Uhr bis
16:00 Uhr das Adventsbasteln im Kuntze Hof stattfinden. Frau
Blumenschein hat sich wie jedes Jahr eine kreative Idee für das
Basteln ausgedacht. Lassen
Sie sich überraschen. Sie
freut sich schon auf Ihren
Besuch.

Michael Hähnel

Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-200



6
Ausgabe 22/2025 | 6. November 2025

Romy Sandig war im Oktober bei den Wilsdruffer Seniorinnen und Senio-
ren, sie liest sehr gern und meinte unsere Generation hat ja auch noch
Briefe geschrieben. Heute informiert man sich übers Handy meist in Kurz-
form oder per Bild. Sie fand ein Buch in dem eine Frau viele Briefe schreibt:
an ihre angenommenen, erwachsenen Kinder, an die neu entdeckte Ver-
wandtschaft und an eine fiktive Person. Daraus entsteht ein sehr interes-
santes Lebensbild. Allerdings war es für unsere alten Ohren anstrengend,
dem Vorgelesenen zu folgen. Immer wieder mussten wir bitten, langsa-
mer bitte, wir müssen ja nicht nur hören, sondern uns die Geschichte der
erzählenden Briefe vorstellen. Auch wir nutzen jetzt lieber das Telefon, da
ist der Kontakt direkt und lebendig. Bei der Frage, was wünschen wir uns
für das nächste Mal – Krimi oder etwas Lustiges, entschieden wir uns für
das Heitere. Das anschließende Gespräch war lebhaft und zeigte eigene
Erfahrung mit Briefen. Zum Beispiel: ein 70 Jahre währender Rundbrief
zwischen neuen Frauen. Sehr interessant die eigenen, alten Briefe, von so
vor 50 Jahren wieder zu entdecken und zu lesen! Man taucht in die Welt

des anderen ein, im Buch sogar in die Gedanken der Briefschreiberin und
deren Lebensgeschichte. Danke, für das interessante Angebot, wir freuen
uns auf das nächste Mal.

Sigrid Schlönvogt

Wissenswertes

Hüttengaudi zum Geburtstag des Monats

Zum Geburtstag des Monats am 14. Oktober 2025 im Kleinbahnhof Wils-
druff konnten sich die Gäste über einen tollen Nachmittag freuen. Eine, wie
immer, hervorragende Dekoration sorgte schon am Anfang für viele positive
Worte. Bürgermeister Ralf Rother informierte die Gäste über das aktuelle
Baugeschehen in Wilsdruff. Speziell die Themen Oberschule und Parkstadi-
on wurden betrachtet. Danach konnte bei der Kaffeetafel ausgiebig ge-
schwätzt werden. Mit dem ersten Titel des Duos „De- Hutzenbossen“ kam

so richtig Stimmung auf. Egal ob bekannte Stimmungslieder oder originelle
Volkslieder, es wurde kräftig mitgemacht. Einige Lieder konnten das Publi-
kum unter musikalischer Hilfe selbst singen. So vergingen die 60 Minuten
rasant schnell. Eine Zugabe wurde gefordert und mit dem Steigerlied auch
geboten. Von vielen Gästen gab es ein Lob für diesen Nachmittag. 

Mario Gnannt

Ein Buch voller Briefe – „Die Briefeschreiberin“ von Virginia Evans
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Eure Bilder zur Fotoausstellung
conZoom sind gefragt!

Seit Jahrzehnten gibt es die Wilsdruffer Fotoausstellung conZoom und
rund ums Bild hat sich seitdem sehr viel verändert. Doch selbst zu Zeiten
künstlich generierter Bilder sind gelungene Motive, kreative Bildideen, un-
geahnte Perspektiven und Zufallsmomente als Bild beeindruckende Mo-
mentaufnahmen, die man sich gern ansieht. Zum Beispiel bei der alljährli-
chen Wilsdruffer Fotoausstellung conZoom im historischen Rathaus am
Markt. Termin ist der 22. November 2025 und 23. November 2025, ge-
öffnet ist von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr und der Eintritt ist wie seit Jahr-
zehnten kostenlos.
Und wo kommen die Bilder her? Von Euch! Nicht nur Fotoapparate, son-
dern auch Smartphones sind seit Jahren gute Werkzeuge und die Bildbe-
stellung ist auch einfach. Es gelten wieder folgende Richtlinien: maximal
acht Bilder pro Einreicher, Thema/Technik/Stil egal, maximal 20 x 30 Zenti-
meter groß, bitte Namen und gegebenfalls Bildtitel auf der Rückseite ver-
merken. Dann bis zum Samstag, 15. November 2025 bei Schlönvogt,
Lerchenbachweg 4 oder in der Bücherstube Siegemund am Markt in Wils-
druff abgeben. Nach der Ausstellung können die Bilder übrigens wieder
abgeholt werden. Manche grauen kalten Herbsttage laden ja gerade dazu
ein, die eigenen schönen Fotos anzuschauen und auszusuchen. Wir freu-
en uns auf Eure Bilder!

Matthias Schlönvogt
für den Fototreff Wilsdruff

Modelleisenbahnausstellung
Wilsdruff im Advent

Wissenswertes

Anzeige(n)
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Am Mittwoch, 1. Oktober 2025, startete der Aufruf „NextGenE – regio-
nales Jugendbudget" im Rahmen des Neulandgewinnerprojekts. Insge-
samt stehen 30.000 Euro zur Verfügung, um kreative und gemeinwohl-
orientierte Projekte von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen
bis 27 Jahre in der Region „Silbernes Erzgebirge“ zu unterstützen. Egal 
ob als Mitglied eines gemeinnützigen Vereins, als Gruppe oder Einzelper-
son, es können Projektanträge mit einem Volumen zwischen 250 und
2.000 Euro gestellt werden. Auch nachgewiesene Gesamtkosten über
2.000 Euro können eingereicht werden, erfordern jedoch einen Eigenan-
teil von maximal 10 Prozent. Die Antragstellung erfolgt vom 1. Oktober
2025 bis zum 15. Dezember 2025 (12:00 Uhr) über das Beteiligungs-
portal Sachsen. Die Umsetzung der geförderten Jugendprojekte ist bis
September 2026 vorgesehen. Interessierte Einzelpersonen oder Gruppen,
die Unterstützung bei der Antragstellung oder einen Projektpaten suchen,
können sich jederzeit an das Regionalmanagement unter ehrenamt@
re-silbernes-erzgebirge.de wenden. Das Projekt „NextGenE" wird von der
LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ unterstützt und setzt auf die akti-
ve Teilnahme der lokalen Jugend: So erfolgt die Auswahl der Projekte
durch eine Jugendjury, die mehrheitlich aus jungen Menschen bis 27 Jah-
ren besteht. Sie entscheiden, wie das Budget verteilt wird und welche Ide-
en finanziell unterstützt werden. Ein Team von engagierten jungen Men-
schen wird somit den gesamten Prozess in der Jugendjury gestalten – die
Erwachsenen begleiten nur. Dies ist eine Gelegenheit für die junge Gene-
ration, ihre Ideen und Visionen für ihre Region in die Tat umzusetzen. Die
NextGenE-Jugendjury freut sich auf viele spannende Projektanträge über

das Beteiligungsportal Sachsen. Mehr Informationen sowie den Förder-
leitfaden über den QR-Code und unter: 
www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/neulandgewinner

Landschaf(f)t Zukunft e. V., Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“ 

n Winterfestmachung in der Wasserversorgung
Durch Unachtsamkeit und Fahrlässigkeit können im Winterhalbjahr Frost-
schäden an der Hausinstallation auftreten. Über geborstene Leitungen
kann unbemerkt kostenpflichtiges Wasser abfließen. Hinzu kommen Auf-
wendungen für notwendige Reparaturen und ggf. die Beseitigung der
Wasserschäden. Wir bitten alle Grundstückseigentümer und Mieter ein-
dringlich, die nachfolgenden Hinweise zu beachten:
1. bei Frostgefahr Türen und Fenster in der Nähe von Wasserleitungen

sowie Wasserzähleranlagen schließen und erforderlichenfalls sofort
instandsetzen

2. freiliegende Leitungen, Wasserzähler- und Abstellschächte an unge-
schützten Stellen mit nicht aufsaugendem Material abdecken und iso-
lieren

3. Wasserleitungen und Wasserzähler in nicht frostfreien Räumen schützen
4. Sommerleitungen sowie im Winter nicht benötigte frostgefährdete

Leitungen entleeren
5. Straßenkappen der Hausanschlüsse außerhalb der öffentlichen Ver-

kehrsanlagen durchgängig eis- und schneefrei halten
Bei eingefrorenen Leitungen im Haus (Kundenanlage) ist mit dem Auftau-
en ein Installationsunternehmen zu beauftragen, welches im Installateur-
verzeichnis der Gesellschaft eingetragen ist. Informationen zum Installa-
teurverzeichnis können unter 
www.wvwgmbh.de/kundenservice/installateurverzeichnis entnommen
werden. Eingefrorene Wasserzähler und Hausanschlüsse melden Sie bitte
unverzüglich der WVW GmbH unter der Servicenummer 035202 510421.
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung und Unterstützung.

n Bleileitungen dringend auswechseln lassen!
Zu den Aufgaben der WVW GmbH gehört der turnusmäßige Wechsel der
Messeinrichtungen im Haus bzw. Wasserzählerschacht der Eigentümer
von Grundstücken. Seit Anfang 2025 sind Mitarbeiter unseres Unterneh-
mens nun auch in Wilsdruff mit allen Ortsteilen unterwegs, um aller sechs
Jahre den Wechsel der Messeinrichtung durchzuführen. In Einzelfällen
werden dabei in älteren Häusern noch Bleileitungen vorgefunden, welche
nach aktueller Gesetzgebung durch den Betreiber bis 12. Januar 2026 zu
entfernen oder stillzulegen sind. Dazu wurde bereits in der Ausgabe
08/2025 vom 24. April 2025 im Amtsblatt der Stadt Wilsdruff informiert.
Betreiber des Hausanschlusses ist bis zur Messeinrichtung der Wasserver-
sorger. Ab der Messeinrichtung ist der Eigentümer für die Kundenanlage
zuständig. Wir als Versorger stehen in der Pflicht, schnellstmöglich noch
vorhandene Hausanschlüsse aus Blei zu erneuern. Auch für Bleileitungen
in Kundenanlagen schreibt der Gesetzgeber den Austausch vor. Da unsere
Mitarbeiter erst in sechs Jahren alle Messeinrichtungen einmal gewechselt
haben werden und dabei das Material der Hausanschlüsse feststellen kön-
nen, bitten wir um Ihre Mithilfe: Prüfen Sie bitte das Material der Wasser-
leitungen in Ihrem Haus und wenden Sie sich an uns, wenn Sie Bleileitun-
gen feststellen. Können Sie das Material nicht eindeutig feststellen oder
haben Zweifel, berät Sie auch gern ein Mitarbeiter unseres Unternehmens
vor Ort. Sie erreichen uns telefonisch unter 0351 64804–0 oder per E-Mail
unter info@wvwgmbh.de. Weitere Informationen erhalten Sie auch auf
unserer Internetseite www.wvwgmbh.de.

Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH

Veröffentlichungen Dritter

Die Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH (WVW GmbH) 
informiert

#geht los – Aufruf NextGenE – regionales Jugendbudget gestartet
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Veröffentlichungen Dritter

Liebe darf nicht wehtun – Gewalt ist keine Liebe!

Der internationale Tag zur Beseitigung von Ge-
walt gegen Frauen der „Orange Day“, findet
jährlich am 25. November 2026 statt. Die Far-
be Orange symbolisiert dabei eine bessere und
gewaltfreie Zukunft und soll auf die Gewalt an
Frauen und Mädchen aufmerksam machen.
Gewalttätige Übergriffe zwischen sich naheste-
henden Personen sind auch im Landkreis Mittel-
sachsen traurige Realität. Die polizeiliche Krimi-
nalstatistik erfasste 2024 insgesamt 603 Fälle.
Auch im Frauenschutzhaus Freiberg suchten in
diesem Jahr schon ebenso viele Frauen und Kin-
der Schutz und Unterstützung wie im Vorjahr,
insgesamt 29 Frauen mit 40 Kindern. Häusliche
Gewalt kann Frauen jeden Alters treffen, unab-
hängig von Herkunft, Bildung oder sozialem
Umfeld. Eine Beziehung lebt von Respekt, Ver-
trauen und Sicherheit. Doch wenn ein Partner
die Kontrolle übernimmt, erniedrigt, bedroht
oder gar verletzt, findet die Beziehung nicht
mehr auf Augenhöhe statt. Wo Gewalt be-
ginnt, endet Liebe. Häusliche Gewalt beginnt
selten mit Schlägen. Oft stehen am Anfang
Worte, die klein machen und verletzen: „Ohne
mich bist du nichts!“, „Du bist schuld, dass ich
so ausraste!“ oder „Wenn du gehst, findest du
nie wieder Jemanden!“. Solche Sätze verunsi-
chern, machen abhängig und erzeugen Schuld-
gefühle. Aus abwertenden Worten wird Kon-
trolle: „Ich will genau wissen, wo du bist!“ Aus

Kontrolle entstehen Drohungen – und schließ-
lich körperliche Gewalt. Nach einem Gewalt-
ausbruch folgen nicht selten Entschuldigungen:
„Es tut mir leid, das passiert nie wieder!“ Viele
Betroffene hoffen dann auf Veränderung, doch
die nächste Eskalation kommt fast immer. So
dreht sich die Spirale der Gewalt weiter und
weiter. Gewalt hat viele Gesichter: Sie kann psy-
chisch sein, durch Demütigungen, Einschüchte-
rung oder Kontrolle. Sie kann körperlich sein,
durch Schläge, Tritte oder Festhalten. Sie kann
sexuell sein, durch erzwungene Handlungen
und den Missbrauch von Nähe. Sie kann ökono-
misch sein, wenn Frauen durch Geldentzug
oder Arbeitsverbote in Abhängigkeit gehalten
werden. Und sie kann digital sein – etwa durch
Überwachung, Drohungen oder Bloßstellung
im Internet. Besonders häufig ist die Kontrolle
des Handys: Nachrichten werden mitgelesen,
Passwörter erzwungen, Kontakte einge-
schränkt. Täter begründen das oft mit Sätzen
wie: „Wenn du nichts zu verbergen hast,
kannst du mir doch dein Handy zeigen.“ Frau-
en, die Gewalt erleben, beschreiben ihre Gefüh-
le oft so: „Ich dachte, ich sei schuld, dass er so
wütend wird.“ - „Ich habe geschwiegen, weil
ich mich geschämt habe.“ - „Ich hatte Angst,
dass er es beim nächsten Mal noch schlimmer
macht.“ - „Ich wollte nur, dass die Kinder end-
lich keine Angst mehr haben.“ Auch Kinder

sind immer Mitbetroffene. Selbst wenn sie nicht
direkt geschlagen oder bedroht werden, spüren
sie die Angst, hören die Drohungen und sehen
die Erniedrigungen. Viele Kinder übernehmen
Verantwortung, die sie überfordert: „Wenn ich
ganz brav bin, dann streiten sie vielleicht
nicht!“ Die seelischen Verletzungen, die Kinder
durch miterlebte Gewalt erfahren, können ein
Leben lang nachwirken. Hilfe im Landkreis Mit-
telsachsen: Wer von Gewalt betroffen ist findet
verschiedene Hilfeangebote im Landkreis Mit-
telsachsen. Diese bieten vertrauliche und pro-
fessionelle Unterstützung, um Handlungsmög-
lichkeiten zu entwickeln, ein Sicherheitskonzept
zu erstellen oder erlebte Gewalt aufzuarbeiten.

– Frauenschutzhaus Freiberg
Tel. 03731-22561
www.frauenschutzhaus-freiberg.de

– Koordinierungs- und Interventionsstel-
le zur Bekämpfung häuslicher Gewalt
und Stalking (KOINS) und Fachbera-
tungsstelle für von geschlechtsspezifi-
scher Gewalt betroffene Frauen
Tel. 03731-77 44 350
www.koins-mittelsachsen.de

– Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Telefon 116 016

– In akuten Notfällen: Polizei 110

Glasfaser-Kampagne: Das beste Internet – Gib dich nicht mit dem
Zweitbesten zufrieden. Jetzt zu Glasfaser wechseln.
Das Bundesministerium für Digitales und
Staatsmodernisierung hat am 22. September
2025 seine Glasfaser-Kampagne „Das beste
Internet“ gestartet. Ziel ist es, Bürgerinnen
und Bürger in ganz Deutschland über die Vor-
teile von Glasfaseranschlüssen zu informieren
und sie zu motivieren, bereits verfügbare Glas-
faseranschlüsse zu nutzen. Glasfaser ermög-
licht eine schnellere Datenübertragung als her-
kömmliche Kupferleitungen, was besonders
für Homeoffice, E-Learning und Streaming von Vorteil ist. Zudem ist die
Technologie weniger störanfällig und energieeffizienter (vgl. Abbildung).
Der Bund unterstützt den Glasfaserausbau in Regionen, in denen ein ei-
genwirtschaftlicher Ausbau durch private Unternehmen nicht möglich ist,
durch die Gigabitförderung für die Umsetzung von Ausbauprojekten
durch die Kommunen und Landkreise. Bürgerinnen und Bürger können
sich aktiv beteiligen, indem sie sich frühzeitig für einen Glasfaseranschluss
entscheiden, insbesondere wenn der Ausbau in ihrer Region geplant ist.
Dies kann oft kostenfrei während der Bauphase geschehen. Unter
www.das-beste-internet.de sind zwölf Artikel mit gezielten Informatio-
nen zu den am häufigsten gestellten Fragen abrufbar – allgemeinver-
ständlich, überzeugend, ohne Verkaufsabsicht. Nutzerinnen und Nutzer
können auch selbst Fragen stellen, die der „GlasfaserBot“ beantwortet.

Dieser innovative KI-Chatbot hat alles zum Thema gelernt, reagiert zuver-
lässig und individuell. Informationen zum geförderten Glasfaserausbau im
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge finden Sie unter
https://www.landratsamt-pirna.de/breitband.html.
Unter https://gigabitbuero.de/publikation/flyer-ihr-glasfaseranschluss/
zeigt der Flyer „Ihr Glasfaseranschluss“ kurz und prägnant die wesentli-
chen Informationen im Hinblick auf den Mehrwert eines Glasfaseran-
schlusses und die technischen Ausgestaltungsoptionen einer glasfaserba-
sierten Inhouse-Verkabelung.

Landratsamt Pirna
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&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . .035209 289547
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . .info-dgh-grumbach@web.de 
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 5761596
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Veröffentlichungen Dritter

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Grundschule Grumbach

HühnerEi & Co. AG

In der Evangelischen Grundschule Grumbach
gibt es jetzt eine Hühner-AG. Ihr Plan ist es, ei-
nen Hühnerstall zu bauen. Dabei hilft die Firma
Auerbach und Hahn. Die Hühner-AG wird auch
Ausflüge unternehmen zu anderen Hühnerstäl-
len und dem Dorfladen in Grumbach. 
Am 22. September 2025 gab es eine Vorfüh-
rung vor Herrn Markert, Eva und ein paar Eltern,

wo die Hühner-AG ihre Pläne für Stall und Au-
ßengehege präsentierte. Es werden sechs Hen-
nen, denn die Nachbarschaft wünscht keinen
Hahn und ab sieben Hennen braucht man einen
Hahn. 
Die AG macht sehr viel Spaß. 

Levi und Hans

Jetzt mit anpacken – THW Dippoldiswalde sucht neue
Helferinnen und Helfer –
Neue Grundausbildung startet im Januar 2026

Technik, Teamgeist und Tatkraft: Das Technische
Hilfswerk (THW) Dippoldiswalde startet im Janu-
ar 2026 seine nächste Grundausbildung und
sucht engagierte Freiwillige, die Lust haben, sich
ehrenamtlich zu engagieren. Ob handwerklich
geschickt, organisatorisch begabt oder einfach
neugierig auf Neues – beim THW ist jede und je-
der willkommen. Neben dem technischen Ein-
satzdienst gibt es auch Aufgaben in Verwaltung,
Küche oder Jugendarbeit. In der rund einjähri-
gen Grundausbildung erwerben die Teilneh-

menden nicht nur technisches Wissen, sondern
auch praktische Fähigkeiten – von Erster Hilfe bis
zum sicheren Umgang mit Werkzeugen und Ge-
räten. Anschließend können sie ihr Können bei
echten Einsätzen im In- und Ausland unter Be-
weis stellen – stets im Team und mit moderner
Ausrüstung. Sechs Kameradinnen und Kamera-
den aus Dippoldiswalde haben diesen Schritt
2025 gemeistert: Sie schlossen ihre Grundaus-
bildung vor wenigen Wochen mit Erfolg ab. In-
teressierte können sich ab sofort beim THW-
Ortsverband Dippoldiswalde melden:
Telefon: 03504 / 628570
E-Mail:  ov-dippoldiswalde@thw.de

THW OV Dippoldiswalde
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Wilsdruff Hort Oberhermsdorf

Bunte Herbstferien im Hort der
Grundschule Wilsdruff

In den Herbstferien ging es für die Hortkinder der Grundschule Wilsdruff
richtig abenteuerlich zu. Die erste Ferienwoche stand ganz unter dem
Motto „Waldwoche“. Täglich erkundeten wir die bunten Wälder rund
um Wilsdruff und entdeckten, was der Herbst alles zu bieten hat. Das reg-
nerische Wetter konnte
uns nicht ärgern. Aus
Blättern, Zapfen, Stei-
nen und Ästen gestal-
teten die Kinder mit viel
Fantasie wunderschö-
ne Naturbilder. Ein be-
sonderes Highlight war
unser gemeinsames
Herbstportal, das aus
Stöcken und Ästen ge-
baut wurde – fast wie
ein Zaubertor mitten im
Wald. Neben den
Walderlebnissen stand
auch der Besuch der
Apfelplantage an der
Hühndorfer Höhe auf
dem Programm. Mehr-
mals machten wir uns
mit Rucksäcken und Ei-
mern auf den Weg, um
die reifen, duftenden
Äpfel zu ernten. Mit viel Eifer pflückten die Kinder die roten und grünen
Früchte direkt von den Bäumen – bis die Rucksäcke voll waren. Natürlich
durfte auch genascht werden und so schmeckten die frisch gepflückten
Äpfel gleich doppelt so gut. In der zweiten Ferienwoche besuchten uns
viele kleine und große Krabbeltiere mit Herrn Wreszinsky. Außerdem wur-
den wir kreativ tätig und fertigten ausgefallene Kunstwerke für unseren
Stand zum Lichterfest an. Die Herbstferien waren für alle Kinder voller
Spaß, Bewegung, kreativen Einsatz und spannender Erlebnisse in der Na-
tur – ein schöner Start in die bunte Jahreszeit.

Hort Wilsdruff
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10.11.2025 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Arti-

kel, die später in der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht
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Am 23. Oktober 2025 trafen wir uns auf dem Waldwichtelweg in 
Herzogswalde auf dem Landberg zu einem tollen gemeinsamen Herbst-
nachmittag mit vielen Waldwichtelkindern, deren Familien sowie einigen

Gastwichteln. Als Startschuss für den Spaziergang gab es traditionell den
Wichteltanz. Dann ging es auch schon zu Fuß oder im Kinderwagen den
Wichtelweg entlang, vorbei an herrlich gefärbten Bäumen und Wichteltü-

ren bis hin zur Wichtelschule. Damit den Kindern auf dem
Weg nicht langweilig wurde, sammelten sie bunte Herbst-
blätter und bestückten damit ihre Stirnbänder. So waren die
Kinderköpfe sehr schnell mit farbenfrohen Herbstkronen de-
koriert.  Auf Wichtel s Rastplatz gab es die von den Krippen-
kindern selbstgebackenen Igelkekse und leckere Apfelknab-
bereien. Auf dem Rückweg leuchteten bereits viele Lampi-
ons. Für eine kleine Spazierpause stand auch wieder die Po-
nykutsche bereit, welche ein paar Meter die Füße der Kinder
schonte. Wieder am Parkplatz angekommen, ließen sich alle
Kinderpunsch, Glühwein und die leckere Kürbissuppe
schmecken. Die herbstliche Aktion klang bei tollen Gesprä-
chen in gemütlicher Runde aus. Es war ein gelungener Nach-
mittag mit zahlreichen Familien und Natur pur. Ein großes
Dankeschön geht an Maik Becher und das Team des Restau-
rants am Golfplatz für das Sponsoring der köstlichen Suppe.
Nun heißt es für Klein-Herzogswalde, die Spielecke und die
Wichtel ab in die Winterruhe, damit im Frühjahr ausgeruht
weiter gewichtelt werden kann.

Der Elternrat und das Team der Kinderkrippe Landbergwichtel 
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein Haus 2“ in Wilsdruff

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ in Herzogswalde

Lesen ist wie Kino – aber in unseren Köpfen

Seit vielen Jahren beteiligen wir uns am Bundesweiten Vorlesetag, der tra-
ditionell im November stattfindet. Auch in diesem Jahr haben wir wunder-
schöne Bücher besorgt, Vorleser gesucht und freuen uns auf ganz beson-
ders gemütliche Lese-Tage im November. Bücher sind den Kindern in un-
serem Haus aber nicht
nur in dieser Zeit gute
Freunde, sie begleiten
uns das ganze Jahr
über zu allen Tageszei-
ten und den unter-
schiedlichsten The-
men. Für das Erlernen
der Sprache, die Erwei-
terung des Wortschat-
zes, für Konzentration
und Wahrnehmung,
für Fantasie und Kreati-
vität, für soziale Kompetenzen. Das Vorlesen ist für die ganzheitliche Ent-
wicklung enorm wichtig und trägt außerdem zur Vorbereitung auf das Er-
lernen von Lesen und Schreiben bei. Neben den jederzeit bereitstehenden
Bücherkisten in den einzelnen Gruppen und Garderoben lesen wir den
Kindern in der Mittagsruhezeit vor, greifen beim Kennenlernen von Mär-
chen gern zum Buch, besuchen die Bibliothek in der Grundschule, laden
unsere Vorschulkinder zur Lesenacht in die KITA ein, lassen die Kinder ihre
Lieblingsbücher von zu Hause mitbringen oder recherchieren zu speziellen
Fragen der Kinder gemeinsam mit ihnen in entsprechender Literatur. Oh-

ne Bücher wäre unser Kindergarten-Alltag unvorstellbar und um einiges
ärmer.
Gern motivieren wir alle Familien dazu, die bevorstehenden Wintermona-
te für gemütliche Vorlesemomente mit den Kindern zu nutzen. Vielleicht
bringt es auch Ihnen Freude und eignet sich als kleines Ritual am Abend,
um die Schlafenszeit einzuläuten.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Herbstzeit.

Cathleen Watzek

Herbstaktion auf dem Wichtelweg
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ in Blankenstein

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen in Kesselsdorf

Auf ins neue Gruppenjahr

Die Blankensteiner Bienen starteten mit dem
Projekt „Ich und meine Familie“ ins neue Grup-
penjahr. Die Kinder lernten sich dabei sehr gut
kennen, stellten Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede innerhalb der Gruppe, aber auch in den
Familien fest. Die Bienen verglichen Haar- und
Augenfarben, Körpergrößen und Handflächen,
Anzahl der Familienmitglieder… Sie lernten ihre
Stärken kennen und setzten sich eigene Ziele,
an denen sie arbeiten wollen. Wichtig war aber
auch die Erarbeitung und Benennung eigener
Gefühle. Hier halfen uns die kleinen Gefühls-
monster im Morgenkreis. Die Bienen merkten
wie schwer es war und ist, eigene Gefühle zu
benennen. Das brauchten sie ganz oft, wenn
Streitigkeiten auftraten und diese geklärt wer-
den mussten. Die Kinder merkten, dass hier
noch fleißig weiter geübt werden muss, damit
wir rücksichtsvoller miteinander umgehen kön-
nen. Genau, in der Zeit, wo es um das Miteinan-

der ging, tauchte unerwartet ein kleiner Geselle
auf. Unser Kiesbett war fast leer geschaufelt
und das Klettergerät mit der Rutsche abgebaut,
da plötzlich war er da. Als er die Kinder gehört
hatte, rollte er sich zu einem Ball zusammen. Es
war ein pi, pa, putziger Igel im Sti, Sta, Stachel-
kleid, der sich in der Grube zu schaffen machte.
Bingo, so nannten die Kinder den kleinen Kerl,
brauchte dringend unsere Hilfe. Bei der Igelhilfe
Radebeul e.V. fanden wir sehr gute Ansprech-
partner welche uns bei der Versorgung von Bin-
go mit Rat zur Seite standen. Er erhielt nun Me-
dikamente sowie reichlich Futter und wird vor-
erst „hochgepäppelt“ um ein gutes Gewicht für
den Winter und seinen verdienten Winterschlaf
zu bekommen. Wenn ihr wissen wollt, wie es
weiter geht mit Bingo, dann treffen wir uns im
nächsten Amtsblatt wieder. 

Team Kita „Am Schlossberg“ Blankenstein

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da

Auch in unserem Garten im evangeli-
schen Kinder- und Familienhaus ist es zu
sehen. Die Pfützen werden größer und
die Blätter färben sich ganz bunt. Wir ha-
ben es auch probiert, die Blätter zu bema-
len – und haben es fast so schön hinbe-
kommen, wie der Herbst. An einem der
vielen regnerischen und vor allem durch
den Wind doch schon recht kalten Tage
haben wir im Zimmer auch selber Sturm
gespielt und uns sogar buntes Herbstlaub
gebacken und zum Vesper selber verzehrt
und uns damit den ungemütlichen Teil
des Herbstes etwas versüßt.

Katrin Däßler, Erzieherin
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach
So      09.11.    14:00 Uhr      Gottesdienst zur Orgelweihe(K)

17:00 Uhr     Orgelkonzert

So      16.11     10:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst (K)

So      23.11.    10:30 Uhr      Predigtgottesdienst mit Chor (K)

So      30.11.    10:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst (K)

Kesselsdorf
So      09.11.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst zum Beginn der

Friedensdekade

So      16.11.    10:30 Uhr      Predigtgottesdienst (K)

So      19.11.    09:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst zum 

Buß- und Bettag (K)

So      23.11.    10:30 Uhr      Predigtgottesdienst mit Posaunenchor (K)

So      30.11.    10:00 Uhr Familiengottesdienst

Limbach
So      23.11.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst

Wilsdruff
Di      11.11.    10:00 Uhr      Gottesdienst in der K&S-Seniorenresidenz

17:00 Uhr      Andacht zum Martinsfest mit Umzug und 

Lagerfeuer

So      16.11.    09:00 Uhr      Abendmahlgottesdienst

Mi     19.11.    17:00 Uhr      Konzert zum Buß- und Bettag,

Abschluss Friedensdekade

So      23.11.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst 

Di      25.11.    10:00 Uhr      Gottesdienst im Katharinenhof

So      30.11.    ab 14:30 Uh  geöffnete Kirche zum Lichterfest

ab 16:30 Uhr Chor und Posaunenchor

(K) = mit Kindergottesdienst

n Besonderes

1. Herzliche Einladung zum Orgelkonzert zur Orgelweihe in der Kirche

Grumbach am 9. November 2025, 17:00 Uhr, mit Kreuzorganist

Holger Gehring.

2. Die Kirchgemeinde Wilsdruff-Limbach möchte alle Kinder zum Mar-

tinsfest einladen. Ihr erfahrt zu diesem Fest, wer Martin war und wa-

rum wir heute noch an ihn denken. Wir treffen uns in Wilsdruff am

Dienstag, 11. November, 17:00 Uhr, in der St. Nicolaikirche. An-

schließend finden der traditionelle Laternenumzug und Lagerfeuer
statt.

3. Friedensgebete in der St. Nicolaikirche Wilsdruff am 10.,12., 13., 14.,
17. und 18. November 2025, jeweils 19:00 Uhr.

4. Ein Konzert für Trompete und Klavier mit Joachim Karl Schäfer und

Oksana Weingard mit Lesungen durch Lars Jung (Staatsschauspiel

Dresden) aus Hermann Hesse am Buß- und Bettag, 19. November
2025, 17:00 Uhr, in der St. Nicolaikirche Wilsdruff, steht als Abschluss

unserer gemeinsamen Bemühungen und Gebete für den Frieden. Ein-

tritt 10,00 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So      09.11.    10:00 Uhr     Blankenstein – 
Beginn der Friedensdekade

Di      11.11.    17:00 Uhr     Mohorn - Martinsandacht
So      16.11.    10:00 Uhr     Mohorn – Kirchweih mit 

Kindergottesdienst und Kirchenkaffee
19:30 Uhr     Blankenstein – Taize-Gottesdienst zur

Friedensdekade
Mi     19.11.    10:00 Uhr     Helbigsdorf – Ende der Friedensdekade AM
So      23.11.    08:30 Uhr     Blankenstein – Ewigkeitssonntag AM

10:00 Uhr     Mohorn – Ewigkeitssonntag AM
10:00 Uhr     Herzogswalde – Ewigkeitssonntag AM

So      30.11.    10:00 Uhr     Blankenstein – Gottesdienst zum Beginn 
des Kirchenjahres mit Kirchenkaffee

(K) Kindergottesdienst

n Besonderes

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen.
Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff, Telefon: 035204 48225
oder das Pfarramt Kesselsdorf, Telefon: 035204 47133. Deshalb wenden
Sie sich in Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wils-
druff. Weitere Anfragen an Pfarrerin Hartenstein-Vödisch und Pfarrer Vö-
disch in Mohorn, Telefon: 035209 20217

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Fr       07.11.    18:30 Uhr     Anbetung
So      09.11.    10:30 Uhr     Gottesdienst
Di      11.11.    10:00 Uhr     Gottesdienst Seniorenresidenz Wilsdruff
Fr       14.11.    18:30 Uhr     Rosenkranz
Sa      15.11.    18:15 Uhr     Gottesdienst
Di      18.11.    09:00 Uhr     Gottesdienst
Fr       21.11.    18:30 Uhr     Rosenkranz
So      23.11.    08:30 Uhr     Gottesdienst

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-
hänge im Schaukasten.

Anzeige(n)
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 1. Dezember 2025, findet 19:00 Uhr, Hauptstraße 1, 01737
Oberhermsdorf, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Markus Dornig
Ortsvorsteher

Herzlichen Dank an unseren Sponsor
Markisen und Rollladenbau Keydel

Die SG 90 Braunsdorf bedankt sich ganz herzlich bei Alex Keydel von Key-
del Markisen, der sich in besonderer Weise für unsere D2-Jugend enga-
giert hat. Dank seiner großzügigen Unterstützung konnten unsere jungen
Kicker mit neuen Fußballtrikots ausgestattet werden – die Freude darüber
war riesig. Mit großem Stolz und Begeisterung tragen die Jungs nun ihr
neues Outfit auf dem Platz. Die einheitlichen Trikots stehen nicht nur für
ein professionelles Auftreten, sondern auch für Teamgeist, Zusammenhalt
und echte Wertschätzung aus der Gemeinschaft. Denn: Ein starker Auf-
tritt beginnt schon beim Trikot und dafür sagen wir Danke. Ohne Men-
schen, die sich ehrenamtlich und finanziell für den Jugendfußball einset-
zen, wäre vieles nicht möglich. Gerade im Nachwuchsbereich sind wir als
Verein auf solche Unterstützung angewiesen, um allen Kindern faire und
gute Bedingungen zum Fußballspielen zu bieten. Deshalb unser Aufruf an
alle, die unsere Jugendarbeit fördern möchten: Ob durch Sachspenden, fi-
nanzielle Unterstützung, Patenschaften oder Sponsoring, jede Hilfe trägt
dazu bei, die sportliche Zukunft unserer Kinder aktiv mitzugestalten. Wir
freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme und sagen schon jetzt: Danke für
Ihr Engagement! Nochmals ein großes Dankeschön – im Namen der ge-
samten D2-Jugend der SG 90 Braunsdorf!

SG 90 Braunsdorf/E2 Jugend

Ausflug der Ortsfeuerwehr Kleinopitz
nach Riesa und Zeithain

Am 27. September 2025 unternahmen die Kameradinnen und Kamera-
den der Ortsfeuerwehr Kleinopitz ihren jährlichen Ausflug. Treffpunkt war
10:00 Uhr am Gerätehaus, von wo aus es mit den Mannschaftstransport-
wagen gemeinsam Richtung Riesa ging. Der erste Halt führte ins Restau-
rant Makkaroni, wo sich die Gruppe bei einem leckeren Mittagessen
stärkte. Gut gelaunt ging es anschließend weiter zum Werksverkauf der
Riesaer Teigwaren GmbH, wo neben interessanten Einblicken in die tradi-
tionsreiche Produktion auch die Gelegenheit zum Einkaufen genutzt wer-
den konnte. Ein besonderes Highlight des Tages war der Besuch im „Säch-
sischen Feuerwehrmuseum Zeithain“. Dort konnten die Mitglieder zahl-
reiche historische Fahrzeuge, Uniformen und Gerätschaften bestaunen.
Die Ausstellung vermittelte eindrucksvoll, wie sich die Arbeit der Feuer-
wehr im Laufe der Jahrzehnte verändert hat. Nach der entspannten Be-
sichtigung trat die Gruppe die Rückfahrt zum Gerätehaus an. Dort ließen
die Kameradinnen und Kameraden den erlebnisreichen Tag bei einem ge-
meinsamen Abendessen in geselliger Runde ausklingen. Der Ausflug bot
nicht nur spannende Eindrücke, sondern stärkte auch den Zusammenhalt
innerhalb der Ortsfeuerwehr.

Viele Grüße
Max Gräfe

Anzeige(n)
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Seniorengeburtstagsfeier 
in Braunsdorf

Am 22. Oktober 2025 fand die
Geburtstagsfeier der Braunsdor-
fer Senioren statt. 40 Geburts-
tagskinder waren der Einladung
gefolgt. Leider mussten sich ei-
nige durch Krankheit entschul-
digen. Mit einem Gedicht zum
Alter begrüßte uns Martina No-
ack und wünschte nochmals al-
len Jubilaren alles Gute, beste
Gesundheit sowie Wohlerge-
hen. Wieder lag für Jeden ein
kleines Präsent am Platz. Dank
der Sponsoren waren Kaffee
und Kuchen sowie das Programm kostenfrei. Unser Beifall galt: „Sanitär-
und Heizungstechnik Andre Vogt“, Wolfram Schelsky, Sylke Fischer von
der „Löwen-Apotheke Wilsdruff“ sowie lieben Seniorinnen und Senioren.
Vielen, vielen Dank für die großzügigen Spenden. Wir begrüßten Beige-
ordneten Carsten Hahn. Er war zum ersten Mal bei uns und freute sich,
dass so viele Senioren anwesend waren. Er dankte den Organisatoren. In-
formationen zur Stadt Wilsdruff und besonders zu Braunsdorf hatte er
mitgebracht. Wie würden wir uns über eine neue Straße zwischen Grum-

bach und Braunsdorf
freuen sowie die künf-
tige Umgestaltung der
Buswendeschleife in
Braunsdorf. Auch Herr
Hahn hatte ein Gedicht
dabei, „Vom großen
Glück noch klein zu
sein“. Gleich nach Kaf-
fee und Kuchen hatte
die kleine Theatergrup-
pe aus dem „Spatzen-
nest“ unter Leitung

von Frau Gommlich und Herrn Rudolph ihren großen Auftritt. Es war wie-
der so schön, die jüngsten des Dorfes zu erleben. Sie hatten fleißig geübt
und bereiteten uns eine große Freude. Wir dankten mit kräftigem Ap-
plaus. Es warteten bereits 13 Chorsänger der „Ybermütigen“ auf ihren
Auftritt. Die Leiterin, Byrgit Hartwig, erklärte uns die Entstehung des Cho-
res. Die farbenfrohen T-Shirts, die lustigen Anhänger und die flotte Akkor-
deon Spielerin betonten das Übermütige. Sie sangen schöne alte Volkslie-
der und erweckten Kindheitserinnerungen. Wir kannten die Texte und
sangen mit. Sie haben uns begeistert. Es war wunderschön und wir
klatschten lange Beifall. Danke allen Organisatoren und Mitwirkenden.
Unsere nächste Veranstaltung ist am Donnerstag, 20. November 2025.

Sigrid Hager
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Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 24. November 2025, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach,
Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach, die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

Faschingsauftakt im Grumbacher Hof

Endlich beginnt sie wieder, die 5. Jahreszeit. Wir starten in unsere 55. Sai-
son. Am 11. November 2025 pünktlich, 11:11 Uhr auf dem Marktplatz
in Wilsdruff werden wir gemeinsam mit dem Mohorner Carnevalsverein
e. V. und dem Karnevalsclub Wilsdruff e. V. den Rathausschlüssel von un-
serem Bürgermeister Ralf Rother, und somit die Amtsgeschäfte überneh-
men. Am 15. November 2025 und 22. November 2025 lassen wir es
dann im Grumbacher Hof richtig krachen. Karten könnt ihr bereits unter
unserer Hotline 035204 5088 oder über Etix bestellen. Unter dem Motto:
„Aprés-Ski das ist der Hit, in Grumbach feiern alle mit.“ freuen wir uns
gemeinsam mit euch wieder richtig zu feiern. Die Funkengarde trainiert

fleißig und unsere Minis sind schon aufgeregt und freuen sich darauf,
euch zu zeigen, was sie alles gelernt haben. Unser Saal wird langsam le-
bendig. Also freut euch auf Karneval in Grumbach, sichert euch noch Ti-
ckets, denn wir freuen uns, endlich wieder gemeinsam mit euch zu feiern.
Wir bedanken uns bei allen Freunden und Helfern, sowie all unseren
Sponsoren, Markus Köhler unserem Vermieter und unseren Mitgliedern. 

Noch ein kleiner Hinweis:
Wir freuen uns auch sehr auf unsere jugendlichen Gäste. Unsere Veran-
staltungen sind P16 mit Muttizettel. Um Einlass zu unseren Veranstaltun-
gen müssen 16- und 17-Jährige folgendes dabeihaben:
• Vollständig ausgefüllter Muttizettel (Vorlagen findet ihr auf unserer

Homepage oder den sozialen Netzwerken)
• Ausweiskopie des Erziehungsberechtigten, der den Muttizettel unter-

schrieben hat
• Eigenes Ausweisdokument
• Eure volljährige Begleitperson
• Ausweisdokument eurer Begleitperson

Wir sehen uns! Kegrubrau Helau 

Euer Karnevalsklub Kesselsdorf e. V. 

„Lichter an am Wichtelhaus“

Mit Lichterglanz, Kinderlachen und Wichtelzauber feiern wir Freitag, 
28. November 2025, 17:00 Uhr, am Grumbacher Hof in den Advent. Be-
reits zum fünften Mal lädt der Heimat- und Kulturpflege e. V. Grumbach
ein, gemeinsam die Lichter am Wichtelhaus am Vorabend zum ersten Ad-
vent erstrahlen zu lassen. Der Traditionsverein Grumbach e. V. sorgt mit
Bratwurst, Glühwein, Kinderpunsch und weiteren Leckereien für das leib-
liche Wohl. Liebe Kinder, bringt an diesem Tag mit Euren Laternen das
Licht zum Wichtelhaus. Bastelt noch etwas, um gemeinsam die Tannen-
bäume zu schmücken. Das erste Fenster öffnen wir am Montag, 1. De-
zember 2025, 10:00 Uhr. Die Schüler der evangelischen Grundschule
Grumbach werden wie im letzten Jahr an zehn Tagen zur Fensteröffnung
ein kleines Programm für die Kinder der Kita Naturkinderland und alle
weiteren Besucher gestalten. In unserem ganz besonderen Adventskalen-
der gibt es viele Überraschungen. Das Wichtigste: In diesem Jahr findet ihr
wieder die Geschichten vom Kobelchen und seinen Freunden Karli und
den Wichteln Glück, Ruckzuck, Urban und Mini. Ihr kennt die Wichtel mit
ihren bunten Zipfelmützen doch noch, die in Grumbach viel Spannendes
erlebt haben, oder noch nicht? Dann besorgt Euch mit Euren Eltern das
Buch „Kobelchen Wie man eine Drachenmama findet“ von Raymonde
Binning in der Bücherstube Siegemund in Wilsdruff oder in der Landbä-
ckerei Friedrich in Grumbach. So könnt ihr in der Adventszeit jeden Tag ei-
ne Geschichte lesen oder hören. Am 24. Dezember 2025, 10:00 Uhr öff-
nen wir das letzte Fenster gemeinsam mit dem Weihnachtsmann. Der Po-
saunenchor wird uns musikalisch auf den Weihnachtsabend einstimmen.
Der Traditionsverein sorgt für warme Getränke. Und noch etwas: Euren
Wunschzettel an den Weihnachtsmann könnt Ihr schon zur Eröffnung in
den Weihnachtsmannwunschbriefkasten am Wichtelhaus stecken, Na-
men und Adresse nicht vergessen. Bis bald am Wichtelhaus!

Alfred Kirchner, Heimat- und Kulturpflege e. V. Grumbach
Jens Tlusty, Traditionsverein Grumbach e. V.
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Grumbach

In diesem Jahr neu am Wichtelhaus:
X-MAS GROOVE

Der etwas andere X-MAS GROOVE mit trendigen Beats und leckerem
Glühwein: „Wichtel-HOUSE-Party am Freitag, 12. Dezember 2025, ab
18:00 Uhr. Der Traditionsverein Grumbach e. V. lädt ein zum Feierabend-
treff am Wichtelhaus mit Musik, Bratwurst und Getränken. Eine weitere
Veranstaltung soll in Grumbach zur Tradition werden: Das Weihnachts-
baumbrennen. Termin: 10. Januar 2026. 18:00 Uhr. Der Traditionsver-
ein Grumbach e. V. erwartet Euch mit Unterstützung der FFW Grumbach
zu einem zünftigen Feuer bei Musik, Bratwurst und Getränken. Ort: Stra-
ße „Am Feldrand“ hinter dem Röthighof Kirchblick 4. Die Bäume können
dort auf einer markierten Fläche abgelegt werden. 
Wir danken den Firmen für ihre langjährige Wichtelhaus-Unterstützung:
Auerbach und Hahn GmbH Grumbach und HIW Hoch- und Ingenieurbau
Wilsdruff für Auf- und Abbau und Transport, AMAND Umwelttechnik
Grumbach für die Einlagerung, Verkehrstechnik Jähnig Grumbach für die
Absperrung, K&R Bauträgergesellschaft mbH Wilsdruff für die Bereitstel-
lung der Stellfläche am Grumbacher Hof, Edeka-Müller für das Sponso-
ring der Weihnachtsbäume. Ein besonderer Dank geht an das Wichtel-
hausteam für die inhaltliche und organisatorische Arbeit.

Alfred Kirchner, Heimat- und Kulturpflege e. V. Grumbach
Jens Tlusty, Traditionsverein Grumbach e. V.

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 17. November 2025, findet 19:00 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus, Talstraße 6, 01723 Helbigsdorf, die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind da-
zu herzlich eingeladen.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 1. Dezember 2025, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher

Danksagung zum Bockbierfest

Was für ein großartiges Fest! Die Dorfgemeinschaft Herzogswalde e. V.
möchte sich herzlich bei allen bedanken, die unseren Bockbieranstich zu
einem so gelungenen Fest gemacht haben. Wir möchten uns riesig bei
unseren Gästen bedanken, die mit uns gefeiert, getanzt, gelacht und auf
das frische Bockbier angestoßen haben. Eure Begeisterung, euer Lächeln
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und euer Kommen machten dieses Fest zu einem ganz Besonderem. Ein
großes Dankeschön geht an alle unsere Mitglieder, die mit viel Engage-
ment, guter Laune und tatkräftiger Unterstützung beim Aufbau, während
des Festes und beim Abbau mit angepackt haben. Von der ersten Idee bis
zum letzten Handgriff war wieder einmal zu spüren, was wir gemeinsam
alles schaffen können. Ihr seid das Herz unseres Vereins – danke für euren
Einsatz, eure gute Laune und eure Zeit! Ein besonderes Highlight war in
diesem Jahr der Stand mit leckeren Süßigkeiten des Tanzteams Wilsdruff.
Die Tänzerinnen und Tänzer waren mit vollem Einsatz dabei und haben
Spenden für ihre Teilnahme an der Weltmeisterschaft in Ungarn gesam-
melt. Wir wünschen euch ganz viel Erfolg und drücken euch fest die Dau-
men – ihr habt euch großartig präsentiert und mit eurer guten Stimmung
das Fest bereichert. Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an unsere

Sponsoren, die uns immer verlässlich unterstützen – sei es mit Geld- oder
Sachspenden, mit helfenden Händen oder durch ihre treue Verbunden-
heit zur Dorfgemeinschaft. Ohne euch wäre ein solches Fest nicht mög-
lich. Für beste Stimmung bis spät in die Nacht sorgte das DJ-Team Disko-
fieber – vielen Dank für die großartige Musik, die hitzige Partylaune und
den vollen Dancefloor! Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr,
wenn es wieder heißt: „Zum Wohl beim nächsten Bockbieranstich!“ 

Dorfgemeinschaft Herzogswalde

Herzogswalde

Anzeige(n)



Seniorenweihnachtsfeier 
in Herzogswalde

Am 1. Dezember 2025, 14:00 Uhr, sind alle Herzogswalder Senio-
rinnen und Senioren herzlich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein-
geladen. Es erwartet Sie ein musikalisches Programm, weihnachtli-
che Leckereien mit Kaffee und Glühwein in gemütlicher Atmosphäre
im Seniorenwohnpark. Melden Sie sich gern über die Bäckerei Hart-
mann an. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Ortschaftsrat Herzogswalde
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Informationen aus den Ortsteilen

Herzogswalde

Schock im 
„Seniorenwohnpark Rosengarten“

Am Sonntag, dem 12. Oktober 2025, gingen die „schwimmlustigen“ Se-
nioren früh zeitig ins kleine Schwimmbad (von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr
für Bewohner geöffnet) baden. Plötzlich wurde festgestellt, dass das war-
me Wasser in der Dusche aufhörte. „Was war los?“ Erster Gedanke: An-
ruf Notruf Bereitschaftsdienst „DRK-Seniorenwohnpark Freital“. Dienst
hatte Herr Thomas. Er wurde sofort aktiv, um einen kompetenten Hand-
werker bzw. Betrieb zu erreichen zwecks der Ursachenforschung. Nach
kurzer Zeit kam Herr Christof, Chef der Firma Haustechnik sowie Vorsit-
zender des Ortschaftsrates
und Stadtratsmitglied Wils-
druff, um auf Ursachenfor-
schung zu gehen. Er fand,
dass der Heizkessel kaputt
ist. Dadurch gab es im gan-
zen Wohnpark keine Hei-
zung mehr und die Warm-
wasserversorgung entfiel.
Herr Christof betrieb einen
enormen logistischen Auf-
wand, um zu ermitteln, wer
hier schnell helfen kann. Am
Montagmorgen geschah das
Wunder: LKW um LKW so-
wie ein Kranwagen rollten
an. Mit Material, Technik
und Fachkräften versehen,
ging es der Katastrophe zu
Leibe. Am frühen Nachmit-
tag gab es im Rosengarten
wieder Heizung und warmes Wasser. Grandios! Allen Beteiligten gehört
ein großes Dankeschön der Senioren des Rosengartens. Außerdem wird
wieder einmal sichtbar, wenn in der Region kompetente mittelständige
Firmen existieren, Fachkräfte besitzen und sich tatkräftig gegenseitig un-
terstützen, kann selbst fast unmögliches gemeinsam erreicht werden.
Danke.

Rainer Seifert 
Bewohner des Rosengartens

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 1. Dezember 2025, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Kaufbach, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Der Ortschaftsrat informiert Sie auf unserer Website 
http://ortschaftsrat-kaufbach.de über Top Themen in der nächsten
Ortschaftsratssitzung. 

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 24. November 2025, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Volkstrauertag 2025 – Gedenken an
alle Opfer von Krieg und Gewalt 

Der Heimatkreis und der Ortschaftsrat werden gemeinsam mit Pfarrer
Geisler, auch in diesem Jahr am Volkstrauertag, am Denkmal für die Gefal-
lenen beider Weltkriege ein Gebinde niederlegen und dabei aller Opfer
von Krieg und Unrechtsherrschaft in der Vergangenheit und in der Ge-
genwart gedenken und gleichzeitig zu Versöhnung, Verständigung und
Frieden mahnen. Wir laden alle Kesselsdorfer Bürgerinnen und Bürger
ein, mit uns auf diese Weise den Volkstrauertag lebendig zu halten und
dieses notwendige Gedenken zu begehen. Wir treffen uns am Sonntag,
16. November 2025, 11:45 Uhr, an der Gedenkstätte Kesselsdorf,
Grumbacher Straße.

Sandra Mende, Heimatkreis Kesselsdorf e. V.

Anzeige(n)
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Zur Erinnerung an den 280. Jahrestag
der Schlacht bei Kesselsdorf 

Es ist ein sehr interessantes Erlebnis, nach 280 Jahren das Schlachtfeld bei
Kesselsdorf aufzusuchen und darüber zu wandern, um sich an histori-
scher Stelle einen Eindruck über die Strategie und Taktik der damaligen
Kriegsführung zu gewinnen. Eine Wanderung sollte in den Wintermona-
ten durchgeführt werden, am besten in der Zeit um den 15. Dezember
2025. Dadurch kann der Wanderer nachvollziehen, unter welchen Witte-
rungsbedingungen die Soldaten in den Tagen vor und nach der Schlacht

gelitten haben. In der Literatur
sind dazu kaum Angaben vorhan-
den. In einigen Berichten wird ver-
merkt, dass auf der Elbe Eisschol-
len trieben. Es kann davon ausge-
gangen werden, dass um den 
15. Dezember 1745 Dauerfrost
herrschte und ein eisiger Ostwind
wehte. Der Boden war an den

Stellen, wo die Bauern und Bergarbeiter die Massengräber ausgehoben
haben, bis zu 30 Zentimeter gefroren. Die Länge der Wanderung beträgt
ca. acht Kilometer. Es sollten zwei bis drei Stunden ohne Pause eingeplant
werden. Die Wanderstrecke führt ausschließlich über befestigte Wege
und Straßen. Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.heimatkreis-kesselsdorf.de/die-schlacht/.
Manfred Buder vom Arbeitskreis Sächsische Militärgeschichte e. V. wird
auch in diesem Jahr sein Wissen über die Schlacht von Kesselsdorf bei ei-
ner Wanderung am 14. Dezember 2025 mit uns teilen. Vielleicht weckt
sein historischer Bericht auf unserer Internetseite Ihr Interesse. Informatio-
nen zur Wanderung am 14. Dezember 2025 folgen.

Sandra Mende
Heimatkreis Kesselsdorf e. V.

Herzliche Einladung zur
Weihnachtsfeier

Alle Seniorinnen und Senioren sind zur diesjährigen Weihnachtsfeier herz-
lich eingeladen. 

Wann: Mittwoch, 10. Dezember 2025, 15:00 Uhr
Wo: Quick Hotel, Zschoner Ring 6,

Kesselsdorf

In diesem Jahr lassen wir uns von 
Cornelia Fritzsche und ihrer Rattendiva -
„Ursula von Rätin“ mit einem kabaret-
tistischen Programm auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Wir bitten um
verbindliche Anmeldung bis zum 
3. Dezember 2025 per Telefon: 035204
47722 (F. Schiefelbein) oder E-Mail:
seniorenkreis-kesselsdorf@web.de.
Wir freuen uns auf viele Gäste.

„ScKedo – Gemeinsam statt einsam“

Anzeige(n)
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Einweihung des barrierefreien Rastplatzes und der Stempelstelle 
am Sächsischen Jakobsweg

Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Am Sonntag, dem 
26. Oktober 2025 fand
bei stürmischem Wet-
ter und niedrigen Tem-
peraturen, die feierli-
che Einweihung des
neuen Rastplatzes und
der Stempelstelle am
Sächsischen Jakobs-
weg in Kesselsdorf
statt. Über 20 Wander-
freunde fanden sich
halb drei an der St. Ka-
tharinen Kirche ein und
liefen gemeinsam zum
Wegekreuz Kesselsdorf
– Freital – Oberherms-
dorf. Der neue Rast-

platz mit Tisch, lud bei frischem Gebäck und Muffins sowie leckerem Ap-
felsaft von unserer heimischen Streuobstwiese, ein. Nebenbei wurde die

Anzeige(n)

Stempelstelle mit allen
angedachten Utensi-
lien bestückt, bevor
sich jeder selbst einen
Stempel auf die dafür
erstellte Postkarte auf-
gedrückt hat. Der neue
Rastplatz bietet nicht
nur eine willkommene
Pause für Wanderer,
sondern auch eine
schöne Aussicht auf
unsere Kirche und die
umliegende Land-
schaft. Die Stempel-
stelle wird zukünftig je-
dem Pilgerer die Mög-
lichkeit geben, seine
Wanderung symbolisch festzuhalten. Wir möchten uns bei allen Ideenge-
bern und Unterstützern ganz herzlich bedanken und freuen uns, einen
weiteren Anziehungspunkt im Ort als Verein initiiert zu haben.

Heimatkreis Kesselsdorf e. V.

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 26. November 2025, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Limbach, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Dezember 2025, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn,
Freiberger Straße 88, 01723 Mohorn, die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind da-
zu herzlich eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Jetzt geht es los! – Der Mohorner
Carnevalsverein fiebert dem
Faschingsauftakt entgegen!

Los geht es am 11. November 2025, 11:11 Uhr
auf dem Markt in Wilsdruff mit der Schlüssel-
übergabe durch Bürgermeister Ralf Rother
und 17:30 Uhr am Lokschuppen mit unserem
traditionellen Lampionumzug und der sich
18:18 Uhr anschließenden Schlüsselüberga-
be durch den Ortschaftsrat. Jetzt auch schon
ganz dick in den Kalender eintragen: Verkün-
dung unseres diesjährigen Mottos zu unse-
rem Lumpenball am 15. November 2025
(Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr) im Lokschuppen. Karten 
gibt es bereits im Vorverkauf bei Martina unter der Telefonnummer: 
0173 5733622 oder unter TICKETS@MCV-MOHORN.DE und natürlich an
der Abendkasse. Wir freuen uns riesig auf euch. Zieht eure Kostüme an
(vielleicht das aus der letzten Saison) kommt zu unserer Auftaktveranstal-
tung. Wir sind gut gelaunt und haben alles vorbereitet. Wir sehen uns im
Lokschuppen Mohorn.

Euer MCV
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Einladung zur 
59. Rassegeflügelausstellung
in Mohorn

Am 8. November 2025 und 9. November 2025 findet unsere alljährli-
che Ausstellung auf dem Technikstützpunkt der Herzogswalder Agrar
GmbH in Mohorn Freiberger Str. statt. Es ist für unsere Zuchtfreunde der
Höhepunkt des Zuchtjahres, denn hier können sie den Besuchern und
Preisrichtern ihre schönsten Tiere präsentieren. Erwartet werden ca. 200
Tiere – von Enten, über große Hühner bis zu Zwerghühnern und Tauben. 
Traditionell gibt es wieder eine große Tombola und auch für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Samstag, von
09:00 Uhr bis 18:00 Uhr und am Sonntag von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

Ihr Rassegflügelzüchterverein Mohorn

Besondere Jubiläen …

Mohorn/Grund

Informationen aus den Ortsteilen

Frauke und Herbert Kamin aus Helbigsdorf zur Goldenen Hochzeit 
am 18.10.

Karin und Eberhard Lotze aus Herzogswalde zur Goldenen Hochzeit
am 25.10.

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit 

Anzeige(n)
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Besondere Jubiläen …

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Anneliese Winkler aus Wilsdruff
zum 90. Geburtstag am 26.10.

Edith Poprawa aus Mohorn zum
96. Geburtstag am 22.10.

Winfried Keßler aus Kaufbach
zum 95. Geburtstag am 25.10.

Unsere Jubilare des Monats

06.11.  Ulrich Lipp aus Kesselsdorf            zum    70.
06.11.  Hans-Jürgen Koß            aus Kesselsdorf            zum    74.
06.11.  Erna Brühl aus Mohorn zum    87.
07.11.  Horst Sinning aus Wilsdruff zum    82.
07.11.  Otto Saager aus Wilsdruff zum    90.
07.11.  Hansjörg Frank aus Wilsdruff zum    90.
08.11.  Georg Schworm aus Wilsdruff zum    73.
08.11.  Michael Felsche aus Kesselsdorf            zum    81.
08.11.  Dieter Betka aus Wilsdruff zum    84.
09.11.  Hans-Jürgen Harig          aus Wilsdruff zum    71.
09.11.  Gisela Schumann aus Mohorn zum    76.
09.11.  Hannelore Dietrich         aus Grumbach zum    80.
09.11.  Egon Häntsch aus Blankenstein         zum    84.
09.11.  Elfriede Findeisen           aus Kesselsdorf            zum    90.
09.11.  Gertrud Brendel aus Mohorn zum    95.
10.11.  Monika Müller aus Wilsdruff zum    71.
10.11.  Sigrid Hirsch aus Oberhermsdorf     zum    72.
10.11.  Volker Leichsenring        aus Mohorn zum    73.
10.11.  Christian Faust aus Wilsdruff zum    87.
11.11.  Inge Hötzel aus Braunsdorf            zum    70.
11.11.  Thomas Wenisch aus Kesselsdorf            zum    71.
11.11.  Gerd Fritzsche aus Kesselsdorf            zum    71.
11.11.  Joachim Koitzsch            aus Kesselsdorf            zum    74.
12.11.  Regine Lau aus Wilsdruff zum    73.
12.11.  Waldemar Gentsch         aus Herzogswalde       zum    73.
12.11.  Petra Hegewald aus Kleinopitz zum    76.
12.11.  Peter Kluge aus Kesselsdorf            zum    82.
12.11.  Henry Haase aus Wilsdruff zum    85.
13.11.  Gabriele Werner aus Kesselsdorf            zum    72.
13.11.  Bernd Mehlhorn aus Wilsdruff zum    75.
13.11.  Gabriele Kaiser aus Kesselsdorf            zum    75.
14.11.  Uwe Engler aus Wilsdruff zum    70.
14.11.  Roland Czeka aus Kesselsdorf            zum    70.
14.11.  Bernd Mademann          aus Kesselsdorf            zum    70.
14.11.  Jutta Knisse aus Wilsdruff zum    86.
14.11.  Edith Uhlemann aus Kesselsdorf            zum    92.
15.11.  Vera Berger aus Wilsdruff zum    82.
15.11.  Roswitha Kühne aus Wilsdruff zum    85.
15.11.  Erika Trommer aus Wilsdruff zum    85.
16.11.  Stephan Treuheit            aus Kesselsdorf            zum    71.
16.11.  Birgit Wagner aus Braunsdorf            zum    73.
16.11.  Sabine Günther aus Wilsdruff zum    80.
16.11.  Peter Richter aus Kesselsdorf            zum    85.
16.11.  Siegfried Scholz aus Kaufbach zum    87.
16.11.  Werner Haucke aus Wilsdruff zum    91.
17.11.  Michael Andreas aus Herzogswalde       zum    70.
17.11.  Udo Kieslich aus Helbigsdorf           zum    71.
17.11.  Petra Mahncke aus Kesselsdorf            zum    74.
17.11.  Günter Buch aus Wilsdruff zum    75.
17.11.  Aribert Wilhelm aus Kesselsdorf            zum    78.
17.11.  Dr. Denie Gerold aus Wilsdruff zum    80.
17.11.  Werner Schumann          aus Mohorn zum    82.
17.11.  Hannelore Schanz          aus Wilsdruff zum    87.
17.11.  Hans Böttcher aus Kesselsdorf            zum    89.
18.11.  Andreas Schmiedgen     aus Grumbach zum    71.
18.11.  Steffen Spring aus Wilsdruff zum    74.
18.11.  Ruth Hilbert aus Kaufbach zum    74.
18.11.  Gisela Geißler aus Wilsdruff zum    75.
18.11.  Karl-Heinz Zeller aus Braunsdorf            zum    80.
18.11.  Siegfried Vogelsang       aus Kesselsdorf            zum    88.
19.11.  Marianne Bernhardt      aus Mohorn zum    70.
19.11.  Horst Lindner aus Kaufbach zum    72.
19.11.  Rita Nagaba aus Kesselsdorf            zum    74.
19.11.  Ingolf Helbig aus Wilsdruff zum    77.
19.11.  Ingeborg Müller aus Kesselsdorf            zum    86.

Anzeige(n)
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis oder sind
auf der Suche nach einem Facharzttermin? In den Ärztlichen
Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de  Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

06.11.    Glückauf-Apotheke Freital             13.11.    Flora-Apotheke Klingenberg
07.11.    Müglitz-Apotheke Glashütte/        14.11.    Grund-Apotheke Freital
             avesana Apotheke Kesselsdorf       15.11.    Berg-Apotheke Possendorf
08.11.    Stern-Apotheke Freital 16.11.    Bären-Apotheke Freital
09.11.    Apotheke am Wilisch Kreischa/     17.11.    Winckelmann-Apo.Bannewitz
             Löwen-Apotheke Wilsdruff            18.11.    Stadt-Apotheke Freital
10.11.    Sidonien-Apotheke Tharandt          19.11.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
11.11.    Stern-Apotheke Schmiedeberg/ 
             avesana Apotheke Pesterwitz        
12.11.    Raben-Apotheke Rabenau             

Anschriften: Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Straße 58, 01705 Freital, 0351
6491229 • Müglitz-Apotheke Glashütte/ avesana Apotheke Kesselsdorf, Altenberger
Straße 19, 01768 Glashütte / Steinbacher Weg 2, 01723 Kesselsdorf, 035053 32717 /
035204 394222 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Straße 3, 01705 Freital, 0351
6502906 • Apotheke am Wilisch Kreischa / Löwen-Apotheke Wilsdruff, Lungkwitzer Straße
10, 01731 Kreischa, 035206 21393 • Sidonien-Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstraße 32,
01737 Tharandt, 035203 37436 • Stern-Apotheke Schmiedeberg / avesana Apotheke
Pesterwitz, Altenberger Straße 18, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg / Gutshof 2,
01705 Freital, 035052 20658 / 0351 6585899 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße,
01734 Rabenau, 0351 6495105 • Flora-Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 01774
Klingenberg, 035202 50250 • Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 01705 Freital,
0351 6441490 • Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 01728 Bannewitz OT
Possendorf, 035206 21306 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 01705 Freital,
0351 649753 • Winckelmann-Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, pi 728,
Bannewitz, 0351 4015987 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital,
0351 641970 • Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde,
03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH . . . . . . . . 0351 648040

24-Stunden-Störungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . 035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222
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